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Kaiſer Franz Joſef in Berlin
Die Parade des Gardecorps

Berlin 13 Ang
Der heutige Morgen war mit heiter ſtrahlendem Himmel an

gebrochen und auch diesmal hat es ſich wieder bewährt daß
wenn der deutſche Kaiſer Heerſchau über ſeine Truppen hält der
Himmel dazu lacht das Wetter war ſo prächtig und begünſtigte
das farbenreiche Schauſpiel welches ſich innerhalb und außerhalb
der Mauern der Reſidenz abſpielte An ſolchen Paradetagen iſt
Berlin ſchon ſehr früh aus dem Schlummer erwacht zeitiger
wie ſonſt beginnt es ſich in den Straßen zu regen die ſich von
Stunde zu Stunde immer mehr füllen faſt niemand bleibt in
ſeiner Häuslichkeit jeder will ſehen und immer wieder Neues
und Packendes ſehen wie auch jeder dem beſtimmten Platze zu
ſtrebi an dem er ſchon jahrelang an den Paradetagen geſtanden
um die Truppen die Generale die Prinzen und zuletzt den
Kaiſer an ſich vorüberziehen zu ſehen und dann ſich auf dem
Paradefelde ſelbſt einen Platz zu erobern der ihm einen möglichſt
freien Blick über das Ganze gewährt über den Theil der
Truppen bei dem er früher ſelbſt gedient und über den grünen
Raſen auf dem er in des Königs Rock ſo manchen Schweiß
tropfen vergoſſen hat Noch war das große Paradefeld leer
über dem ein Morgen ausgebreitet lag
ſaftig grünen Bäumen der daſſelbe begrenzenden Haſenhaide
tönte der Morgengeſang der Vögel herüber in den ſich bald dasLänten der erſten Pferdebahnwagen miſchte welche die erſten
Zuſchauer hinausführten denen bald einzelne Trupps dann aber
immer dichtere Menſchenſchaaren folgten Jetzt erſchien auch
das erſte Piquet der Sicherheitsbeamten um den ganzen öſtlichen
Theil gegen das Publikum abzuſperren während auf dem
Paradefelde ſelbſt ſich die erſten Uniformen bemerkbar machten
Es waren dies die rechten Flügel Unteroffiziere die ſich von
indem Bataillon jedem Kavallerie Regiment jeder Artillerie
Abiheilung von der Lehrbatterie und der Lehrcompagnie der
Artillerie Schießſchule an den für ihren Truppentheil durch
Tafeln bezeichneten Plätzen einfanden Zur ſelben Zeit meldeten
ſich an dem einſamen Baum in der Mitte des Platze eine An
zahl Unteroffiziere der Halbinvaliden Abtheilung in Paradeanzug
bei dem Hauptmann von Riebnitz vom Generalſtabe des Garde
corps der das Einrücken der Truppen in die Alignements
leitet Es hat auch dieſer Theil welcher der Parade voraus
geht ſein Jntereſſantes Kein Truppentheil darf beliebig auf
marſchiren ſondern jedem iſt der Weg genau verzeichnet auf
dem er in das Alignement einzurücken hat Sobald dies ge
ſchehen verſchwinden die Tafeln welche das Alignement der
Points bezeichnen Hat man den Aufmarſch bis zu ſeinem Ende
abgewartet ſo hat man den Ueberblick über folgende Parade
auſſtellung Vor dieſer hält der kommandirende General des
Gardecorps General der Jnfanterie Frhr von Meerſcheidt
Hülleſſem mit dem Chef des Generalſtabes Oberſt Frhr v Falken
hauſen Die Truppen ſind in zwei Treffen aufgeſtellt von denen
das erſte die erſte Garde Jnfankerie Diviſion unter General
lieutenant von Sobbe und die 2 zuſammengeſetzte Garde Jn
fanterie Diviſion unter Generallieutenant v Kaltenborn Stachau
umfaßt Zu erſterem gehören die Leibgendarmerie die Stäbe
die 1 Garde Jnf Brigade unter Generalmajor v Lindeqniſt mit
dem Kadettencorps dem 1 Garde Regiment z dem 3 Garde
Regiment z dem Lehr Jnf Bataillon der Unteroffizierſchule
zu Potsdam und dem Garde Jäger Bataillon und die 2 Garde
Jnf Brigade unter Oberſt Frhrn v Wilezeck mit dem 2 Garde
Regiment z F und dem 4 Garde Regiment z F Die 2 zu
ſammengeſetzte Garde Jnf Diviſion umfaßt die 3 Garde Jnf
Brigade unter Oberſt Blecken v Schineling mit dem Kaiſer
Alexander Garde Grenadier Regiment Nr 1 dem 3 Garde
GrenadierRegiment Königin Eliſabeth und dem Garde Schützen
Bataillon die 4 Garde Jnf Brigade unter Generalmajor Erb
prinz von Sachſen Meiningen mit dem Kaiſer Franz Garde
Grenadier Regiment Nr 2 und dem Garde Füſilier Regiment
und die zuſammengeſetzte Brigade unter Generallieutenant
v Teichman und Logiſchen mit dem Garde Fuß Artillerie
Regiment dem Garde Pionir Bataillon dem Eiſenbahn
Regiment und der Lehrcompagnie der Artillerie Schieß
ſchule Auf dem rechten Flügel des unter Befehl des
Generaladjutants Generallientenant Grafen v Alten Com
mandeur der Garde Kavallerie Diviſion ſtehenden zweiten
Treffens hält die 1 Garde Kavallerie Brigade unter Oberſt
v Kleiſt mit dem Regiment der Gardes du corps und dem Garde
Küraſſier Regiment daneben die 2 Garde Kavallerie Brigade unter
Generalmajor Edler v d Planitz mit dem Leib Garde Hufaren
und dem 1 und 3 Garde Ulanen Regiment ihr ſchließt ſich die
3 Garde Kavallerie Brigade unter Generalmajor Prinzen zu
Sachſen Altenburg mit dem 1 Garde Dragoner dem 2 Garde
Ulanen und dem 2 Garde Dragoner Regiment an Auf dem
linken Flügel hielt die Artillerie und der Train unter General
major v d Kneſebeck mit dem 1 und 2 Garde Feld Artillerie
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Doktor Gleunie hatte ſeinen Platz am Schreibtiſche wieder
eingenommen und fuhr in dem Briefe an ſeinen Freund
Meynell Drummond fort

Wenn Dir meine Mittheilungen, ſchrieb er etwas ver
worren und zuſammenhanglos erſcheinen ſo ſchreibe dies nicht
dem Mangel an Anfmerkſamkeit von meiner Seite ſondern
dem Umſtande zu daß ich durch meine Schweſter unterbrochen
worden bin Jch habe eine lange Unterhaltung über Alice
welche nun ſchon ſeit beinahe zwölf Monaten von Hauſe ab
wejſend iſt mit ihr gehabt Sie hatte noch drei Wochen
länger fortbleiben ſollen aber Letty iſt ihretwegen unruhig
und hat mich mit ihren Beſorgniſſen angeſteckt und ſo habe
ich mich entſchloſſen ſie jetzt gleich zurückkommen zu laſſen
eine Mittheilung welche Dir hauptſächlich deshalb willkommen
ſein wird weil Deine liebe Frau in Alice wieder eine paſſende
Gefährtin finden wird Jch kann mir denken wie ſehr ſie in
ihrer Einſamkeit eine Freundin vermißt hat Das wird nun
nicht länger mehr der Fall ſein Alice und Frau Drummond
haben einander ſchon immer geliebt und werden glücklich ſein
ihre zärtlichen Beziehungen wieder gufnehmen zu können Jch
freue mich über die Ausſicht und Wiedervereinigung dieſer
beiden guten Freundinnen

Dann iſt da Dein Erſtgeborenes welches bald ſeine Augen
dem Lichte öſfnen wird Das Jntereſſe das junge Mädchen
an dieſen kleinen Weſen nehmen iſt ſehr ſüß und rührend
Sie denken mit Schen und Ehrfurcht aber auch mit geheimniß
vollen Glücksgefühl an ihre Zukunſt an die Zeit da ſie ſelbſt
geehrte Frauen und Mütter werden ſollen Das Herz eines
reinen jungen Mädchens iſt ein Schrein vor welchen Engel

beten möchten t er t rWenn Du ſelbſt einſt ſo es Gott gefällt die gleiche Er
fahrung wie ich heute machen wirſt daß Du Deine Tochter
die noch geſtern ein Kind war plötzlich ſich zum Weibe ent
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deſſelben ernannt und da möchte ich Dich in Bezug auf den

Regiment der Lehr Batterie der ArtillerieSchießſchule und dem
Garde Train Bataillon Die Bataillone ſtanden in Doppel
kolonnen das Eiſenbahn Regiment und die d wpagrie der
ArtillerieSchießſchule in Tieftolonnen die Kavallerie in Kolonnen
und Escadrons die Artillerie in Breitkolonnen der Train in Linie
Ging man nun wieder zur Stadt zurück fand man die Straßen
bereits mit einer dichten Reihe von Schauluſtigen beſetzt Am
Halleſchen Thor hatte ſich die Menge derartig geſtaut daß die
zum Felde Hinauswandernden nur langſam weiter kommen
i Wer drängte und ſchob den andern aber alles geſchah

n vollſter ſund Alt dicht beſetzt und über den Köpfen der Herabſchauenden
wehten im Winde Fahnen in den deutſchen und öſterreichiſchen
Farben hin und her Bei dem langen Train der königlichen Reit
pferde ſprengten Generalſtabsoffiziere vorbei daneben begann die
Anfahrt der mit Paſſirkarten verſehenen Privateguipagen deren
e zumeiſt Damen in hellen Toiletten mit duftenden Blumen
träußen einnahmen
Während ſich dies alles vor dem Halliſchen Thor vollzog ſpielte

ſich ein anderes Bild in der Stadt ab wo ſich der Hauptſtrom
der Menge nach dem Schloſſe drängte um dem feierlichen
Momente des Äbholens der Standarten und Fahnen beizu
wohnen Es iſt und bleibt dies einer der ergreifendſten Momente
für die Zuſchaner Unter ſchmetternden Fanfaren ritt bald nach

Uhr die 4 Escadron des Garde Küraſſier Regiments unter
Rittmeiſter v Kramſta mit dem etatsmäßigen Stabsoffizier
Major Grafen Lüttichau in den Schloßhof an der Luſtgarten
ſeite ein Der Anblick der Reiter mit ihren Lanzen zu Pferde
auf deren blinkenden Küraſſen ſich die Sonnenſtrahlen brechen
und der dem Trompetercorps voraufreitende Panukenſchläger auf
einem mächtigen Braunen waren von imponirender Wirkung
Gleich nach dem Abrücken marſchirte die Leibcompagnie des
1 Garde Regiments z F unker Hauptmann Graf Kanitz an um
die Fahnen abzuholen Magnetiſch fühlt ſich jeder angezogen
und wie eine nicht aufzuhaltende Welle wälzt ſich der Menſchen
ſtrom neben den Fahnenträgern auf das Tempelhofer Feld dieſes
mit einer undurchdringlichen Hecke umſäumend Jeder wollte die
von Feindeskugeln zerfetzten Fahnen und Standarten ſehen die
Muſik hören die goldgeſtickten Uniformen der Generale und
fremdherrlichen Offiziere bewundern und vor allem das Kaiſer
paar mit dem Kaiſer Franz Joſef erwarten Offiziere aller
Grade mit breiten Ordensbändern Stallmeiſter in ihren rothen
Röcken Hofchargen in geſtickten Uniformen ganze Trupps von
Lakaien alle eilten im Galopp zum Tempelhofer Berg hinauf
Die Jnſaſſen aller eleganten Fuhrwerke zu überſehen war eine
vollſtändige Unmöglichkeit es zog alles zu ſchnell an dem Auge
vorüber Die erſte königliche Equipage mit vier Rappen be
ſpannt und mit zwei Vorreitern vorauf brachte die Schweſter
der Kaiſerin die Prinzeſſin Friedrich Leopold welche
ganz hell gekleidet war und für die Zurufe nach allen Seiten
freundlich dankte Bald darauf erſchienen in einem Kremfer die
wilden Geſtalten des Mr Carvers in ihren Nationaltrachten
der ſpalierbildenden Menge Kußhände zuwerfend Es ſchien
ſie ſehr zu amüſiren zwiſchen der feſtgekeilten Menge im
ſchlanken Trabe hindurchzufahren Jn einer Hofequipage bemerke
man den Prinzen Sai Sanitwongſe von Siam mit ſeinem Sohne
daran ſich das Gefolge in einer ganzen Reihe von Wagen an
ſchloß Dann kam Generalfeldmarſchall Graf Blunienthal und
bald nach ihm Prinz Albrecht in der Uniform des 1 Garde
Dragoner Regiments Nicht lange darauf erſchien die Prin
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Doch nur eine kurze Strecke hatte er zurückgelegt als ihm die
Einfahrt der Kaiſerin in die Kaſerne gemeldet wurde und er
wieder Kehrt machte

abzuholen tüberaus großartiges herrliches und impoſantes

Ritt der teröffnete die neugeſchaffene Leibgarde der
gezogenem Pallaſch unter Führung des Lieutenant v Albedyll
In den weißen Röcken mit den rothen Aufſchlägen und Paspoils
der Küraſſiere des Regiments Königin den adlergekrönten Helmen

rdnung Die Vorgärten der Häuſer waren von Jung dazu lauter hellbraune Pferde reitend ſah dieſe Leibgarde pompös
aus Hinter derſelben ritt der Kaiſer von Oeſterreich rechts von
der Kaiſerin J
Garde Grenadier Regiments Nr 2 mit den Generalsabzeichen
dazu das breite Orangeband des hohen Ordens vom Schwarzen

um die Kaiſerin zu begrüßen und
Das Bild welches ſich nun dem Auge bot war ein

Es war der
Den glänzenden

hohen Frau m
Kaiſerin zum Paradefelde

Erſterer trug die Uniform des Kaiſer Franz

Adler Die Kaiſerin hatte den weißen Galarock des Küraſſier
Regiments Königin angelegt der ſich über das weiße Reitkleid
eng anſchmiegte Prächtig markirte ſich auf dem ſchneeigen a
das breite Orangeband des Schwarzen Adlerordens währe
das rothe der Namenszug der Königin Luiſe auf der
Schulter leuchtete Das Haupt Jhrer Majeſtät bedeckte ein
weißer Filzhut mit nach beiden Seiten aufgeſchlagenen Krempen
und mit herabwallender weißer Feder Der Jubel war geradezu
unbeſchreiblich mit dem das hohe Paar begrübt wurde Während
der Kaiſer mit der Hand am Helm für die Ovationen danukte
neigte ſich die Kaiſerin in graziöſer Weiſe gegen das Publikum
mit einem freundlichen Lächeln in ihren Zügen Hinter dem
fürſtlichen Paar ritt Prinz Heinrich in der Oberſten Uniform des
1 Garde Regiments neben dem Erzherzog Franz Ferdinand
welcher die Ulanka des Oſtpreußiſchen Ulanen Regiments Nr 8
trug Jhnen ſchloſſen ſich an die zum Ehrendienſt befohlenen
Ofſiziere Generaloberſt v Pape Generalmajor v Wedel
Commandeure des Kaiſer Franz und des Schleswig Holſteinſchen
Huſaren Regiments Nr 16 von denen beiden der Kaiſer Chef iſt
der Militärbevollmächtigte in Wien Major v Deines das große
glänzende Gefolge des Kaiſers und des Erzherzogs der öſter
reichiſche Militärbevollmächtigte Oberſt Frhr v Steiniger und die
dem Erzherzog beigegebenen deutſchen Offiziere

Oben auf dem großen Exerzierplatz hinter dem Steuerhauſe er
wartete Se Maj der Kaiſer Wilhelm ſeinen erlauchten fürſt
lichen Gaſt und ſeine Gemahlin umgeben von den General und
Flügeladjutanten und der großen glänzenden Suite bei der An
kunſt dieſelben mit herzlichem Händedruck begrüßend Sobald
die gegenſeitige Begrüßung beendet war ſprengten die hohen
Herrſchaften der Paradeaufſtellung zu Die Tambours ſchlugen
an und auf der ganzen Linie ertönte die öſterreichiſche National
hymne Gott erhalte Franz den Kaiſer als Präſentirmarſch
Zuerſt wurde im ganzen dann brigadeweiſe präſentirt Von
Bataillon zu Bataillon erklang der Gruß des Monarchen dem
überall ein begeiſtertes Guten Morgen Eure Maäajeſtät ant
wortete Dieſer Wechſelgrnß zwiſchen dem oberſten Kriegsherrn
und ſeinen Soldaten macht ſtets einen ganz beſonderen Eindruck
Während des Trommelgeraſſels und Trompetengeſchmetters ſenkten
ſich die ruhmreichen Feldzeichen zur Erde und über den weiten
grünen Plan zogen die feierlichen vom Winde in die Ferne ge
tragenen Accorde der Hymne Das zweite Treffen wurde vom
linken Flügel aus geſehen Während deſſen hatte ſich das erſtere
zum Vorbeimarſch formirt Als die Truppen zum Defiliren an
traten ſetzte ſich Se Maj der Kaifer an die Spitze des ganzen
Corps um es dem Kaiſer Franz Joſef vorzuführen Der erſte

zeſſin Albrecht in offener von vier Braunen gezogenen
Equipage begleitet von ihrer Oberhofmeiſterin Die hohe Frau
rug ein rothes Hleid mit erömefarbigem Umhang gleichfarbigem
Kapothut und einen hellen Schirm mit koſtbaren Spitzen Das
Hauptaugenmerk lenkte ſich aber ſelbſtverſtändlich auf die öſter
reichiſchen Offiziere die in allen möglichen Uniformen heran
geſprengt kamen Auf dem Kaſernenhofe des 1 GardeDragoner
Regiments ſtanden die Pferde für die Allerhöchſten Herrſchaften
und für die Prinzen zum Beſteigen bereit Hier war auch das
Gedränge des Publikums am ſtärkſten Es war einige Minuten
vor 8 Uhr als aus dem Gedränge laute und anhaltende
Hurrahrufe ertönten S Maj der Kaiſer war ſoeben mit
ſeinem erlauchten Gaſte dem Kaiſer Franz Joſef angelangt
und in den Kaſernenhof eingefahren Der Kaiſer welcher die
große geſtickte Generalsuniform mit dem breiten Bande des öſler
reichiſchen St Stephans Orden angelegt hatte beſtieg hier ſeinen
Fuchs mit ſeiner Suite nach dem Paradefelde vorausreitend
Sobald er den Kaſernenhof am Bellealliance Theater verließ
erhob ſich eine förmliche Fluth von Hochrufen die ſich immer
weiter den Berg hinauf fortpflanzte die Damen wehten aus den
Fenſtern mit den Tüchern und die Kinder ſchwenkten zum Gruß
ihre zu dieſem Zwecke erhaltenen Fähnchen Kurz darauf erhob
ſich ein abermaliges Hurrahrufen Kaiſer Franz Joſef war
in Begleitung des Prinzen Heinrich und des Erzherzogs
Franz Ferdinand aus dem Kaſernenhofe geritten und in den
Reitweg der Belleallianceſtraße eingebogen gefolgt von den

Vorbeimaxſch wurde von den Truppen des erſten Treffens in
Cowmpagniefront von der Kavallerie in Escadronsfront mit halbem
Abſtand im Schritt von der Artillerie in Batteriefront im Schritt
vom Train in Zügen im Schritt ausgeführt Als das Kaiſer
Franz Regiment antrat zog Kaiſer Franz Joſef ſeinen Degen
und ſetzte ſich an die Tète des Regiments daſſelbe dem deutſchen
Jaiſer vorbeiführend Die Prinzen ritten bei den betreffenden

Regimentern ſo Prinz Heinrich beim 1 Garde Regiment und
Prinz Albrecht beim 1 GardeDragoner Regiment Königin von
England Bei dem zweiten Vorbeimarſch defilirte das erſte
Treffen in Regimentskolonnen die felbſtändigen Bataillone und
die Unteroffizierſchule in Doppelkolonnen die Kavallerie in
Escadronsfront die Artillerie in Batteriefront der Train in
Compagniefront im Trabe Hiermit hatte die Parade ihr Ende
erreicht und die Truppen rückten mit Muſik in ihre Quartiere
zurück Die beiden Kaiſer fuhren zuſammen die Kaiſerin mit
ihrer Schweſter Prinz Heinrich mit dem Erzherzog Franz
Ferdinand durch die jubelnde Menge nach dem königlichen Schloſſe
Zu erwähnen wäre noch daß die Bewohner der Friedrichſtraße
ſich es nicht hatten nehmen laſſen durch reichen Schmuck ihrer
Häuſer dem Monarchen OeſterreichUngarns ihre Huldigung dar
zubringen
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Kaiſer Franz Joſef folgte heute mittag 1 Uhr einer Ein

Offizieren des Ehrendienſtes und ſeiner eigenen großen Suite

wickeln ſiehſt ſo wirſt Du verſtehen wie wunderbar dieſe
Wandlung dem Auge eines Vaters erſcheint Das unſchuldige
Geplauder das Trappeln der kleinen zierlichen Füße all die
holden Erſcheinungen der Kindheit haben aufgehört und vor
Dir ſteht eine vollkommene Blume makellos und ſchön in ihrer
körperlichen und geiſtigen Entwickelung unter Deinen Augen
gewachſen und zu ſeltener Lieblichkeit erblüht die nun ein
anderes Haus als das Deine zu ſchmücken beſtimmt iſt Es
gehört ein hoher Grad von Selbſtverleugnung oder philo
ſophiſcher Ruhe dazu dies ohne Murren zu ertragen
aber ich bezweifle daß es jemals einen liebenden Vater gegeben
hat der den neuen Stand der Dinge ohne Qual hin
genommen hätte

Doch es iſt unmännlich und unweiſe in einer offener
Wunde zu wühlen Jch für mein Theil glaube daß ich
weniger leide als die meiſten Männer Meine Tochter ge
hört mir ihre Liebe ihre Ehre und ihre Zukunft iſt auch
die meine

Genug von mir und meinen Angelegenheiten Du bitteſt
mich Dir offen und ohne Rückhalt zu ſagen wie es mit der
Geſundheit Deines Weibes ſteht ich kann Dir verſichern
mein lieber Meynell daß ſie ſich den Umſtänden nach wohl
befindet So oft ich mit ihr geſprochen warſt Du der Haupt
gegenſtand unſerer Unterhaltung und ich verfehlte niemals
hoffnungsvoll und tröſtend von Dir zu reden Das thut ihr
gut und ich hoffe daß ſie nach der Geburt des Kindes ihre
frühere Kraft wieder gewinnen wird Es iſt ein beſonders
günſtiger Umſtand daß ſie dicht neben mir wohnt und ich ſie
leicht auf fünf Minuten in freundſchaftlicher Weiſe beſuchen
kann Jch laſſe keinen Tag vorübergehen ohne nach ihrem
Befinden zu ſehen und es iſt meine aufrichtige Ueberzeugung
wenn ich ſage daß ſie jetzt wohler iſt als an dem Tage Deiner
Abreiſe Jch erwarte zuverſichtlich Dir in meinem nächſten
Briefe die freudevolle Nachricht geben zu können daß Du
Vater biſt und daß die Kriſis glücklich überſtanden iſt

Und nun komme ich zu einem Gegenſtande der mir ſehr
am Herzen liegt Bei der Abfaſſung Deines Teſtaments
eine Pflicht welche Männer mit Familie niemals verſäumen
ſollten haſt Du Broughton und mich zu Vollſtreckern

ladung des Botſchafters Grafen Szechenyi und deſſen Ge
mahlin zum Frühſtück Zu demſelben waren auch der Erz
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Erſtgenannten um einige Auskunft bitten Wie lange kennſt
Du Herrn Broughton wann und wo haſt Du zuerſt ſeine
Bekanntſchaft gemacht und beſitzt er irgend welche beſonderen
Charaktereigenthümlichkeiten die einem Manne der Umgang
mit ihm pflegen muß einen Anhalt gewähren würden Du
würdeſt mich Dir ſehr verpflichten wenn Du mir alles was
jemals hierüber zu Deiner Kenntniß gelangt iſt mittheilen
wollteſt Die Sache iſt von größtem Jntereſſe für mich und
triftige Gründe veranlaſſen mich zu dieſen Nachforſchungen

Noch einmal wurde Doktor Glennie im Schreiben unter
brochen Er hörte die Klingel an der Hausthür läuten und
gleich darauf vernahm er den Schall von Fußtritten auf der
Treppe An der Wand des Zimmers welches ſeine Schweſter
bewohnte war eine Vorrichtung angebracht die mit der Glocke
an der Hausthür in Verbindung ſtand und ſie ſogleich
erkennen ließ ob jemand Einlaß begehrte Schweſter Letty
bewegte ſich immer ſehr leicht und leiſe durch das Haus und
war beſonders dann wenn ſie Doktor Glennie in ſeinem
Studirzimmer beſchäftigt wußte darauf bedacht ihn nicht
durch das leichteſte Geräuſch zu ſtören Es waren eines
Mannes Schritte welche er auf der Treppe vernahm und
er lehnte ſich in ſeinen Stuhl zurück den Ankömmling zu
erwarten

Die Thür ward geöffnet und
allein

Wer iſt es Letth fragte Doktor Glennie
Freund

Ja, erwid
ſchloſſen hielt
mochte nicht here
wollteſt

Gewiß will ich ihn empfangen, ſagte Doktor Glennie mit
heiterm Lächeln laß ihn ein

Er hat dir etwas Wichtiges zu ſagen
im ſo mehr Grund für mich ihn ſogleich zu ſehen, ſagte

der Doktor gut gelaunt
Seine Schweſter näherte ſich ihm langſam Du wirſt

freundlich gegen ihn ſein Richard nicht wahr

aeenneeeeenneeeeeeeett

Schweſter Letly erſchien

Ein

e ſie an der Thür die ſie hinter ſich ge
hen bleibend es iſt Ru Wentworth Erſtehe e inkommen ehe er wußte ob du ihn empfangen

rt
t

c

Freundlich gegen ihn Natürlich werde ich das ſein ich
werde ihn nicht eſſen Und dann erhob Doktor Glennit

n
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e Franz Ferdinand der Miniſter Graf Kalnoky derbinetédirektor Frhr v Braun der Generaladjutant Graf
ar die Mitglieder der Peſgar Botſchaft der Generalkonſul
ron v zigen owie die ſich im Gefolge des Kaiſers und

Erzherzogs befindenden Perſonen geladen Das Frühſtück wurde
im runden e eingenommen welcher das lebensgroße
Oelporträt des Kaiſers Franz Joſef in großer Marſchallsuniform
umgeben von herrlichen Blattpflanzen als Wandſchmuck zeigtDer zum Empfangsſalon gehörende Valton war mit einer präch

tigen Orangerie dekorirt und mit der öſterreichiſchen Fahne anf
der einen mit der ungariſchen auf der anderen Seite geſchmückt
Jm ganzen nahmen an der Tafel 35 Perſonen theil

J

Berlin 13 Aug
Kaiſer Franz Joſef empfing nach dem Dejeuner im Hotel der

öſterreichiſchen Botſchaft die aus den Vorſitzenden und drei Mit
gliedern beſtehenden Abordnungen der hieſigen öſterreichiſch
ungariſchen Kolonie Botſchafter Graf Szechenyi ſtellte die
Vorſitzenden und anderen Abgeordneten dem Kaiſer vor Der
Kaiſer unterhielt ſich mit jedem Einzelnen in deſſen Mutter
prache was ſehr wohlthuend berührte ſprach ſeine Freude
darüber aus die Herren hier begrüßen zu können und hob mit
Stolz hervor daß die Kolonie in der deutſchen Reichshauptſtadt

ch eine angeſehene Stellung errungen habe Zum Schluß ver
cherte er die Kolonie ſeines Wohlwollens und entließ ſie um

3 Uhr huldvollſt

Das Galadiner im königlichen Schloſſe
S Berlin 13 Aug

Von dem großartigen Stile der alten Fürſtentafeln bei welchen
ahlloſe Dienſt und Handreichungen vorzukommen pflegten hat

auch am Preußiſchen Hofe ein gewiſſer Abglanz erhalten Es
nd dies die Ceremonientafeln welche bei Ereigniſſen ſtattfinden
e für das königl preußiſche Haus von beſonderer Bedeutung
nd Sie werden unter dem Thronhimmel errichtet und es
nnen an denſelben nur die Majeſtäten die regierenden Häupter

anderer Staaten Prinzen und Prinzeſſinnen und event bei
ſten welche durch ein wichtiges poliliſches Motiv veranlaßt

nd die dazu entſandten Botſchafter Platz nehmen Eine andere
rt von Tafeln ſind die Galatafeln welche ſich von erſteren da

durch unterſcheiden daß an ihnen außer den Allerhöchſten und
öchſten Herrſchaften auch andere Perſonen insbeſondere die
eneralfeldmarſchälle die Häupter der fürſtlichen Familien die

Miniſter die Generalität die Wirkl Geh Räthe vornehme
remde die Hofſtaaten uſw Platz nehmen Die Galatafeln ſind
ther ausſchließlich im königl Schloſſe abgehalten und meiſten

theils im Weißen Sagale früher aber auch öfter im Ritterſaale
und in der Bildergallerie wie noch kürzlich bei dem Beſuche des
Königs Humbert von Jtalien Die Uebernahme der Würde eines
deutſchen Kaiſers die Vergrößerung des Staatsgebiets die Ver

r der Armee haben dem Hofe eine ſo bedeutende Anzahl
offähiger Perſonen zugeführt daß die Räume bei größeren
afeln gar nicht mehr ausreichen Unſtreitig gehört es aber zur

Zierde großer königlicher Feſte ſoweit es möglich iſt den Komfort
eines Privathauſes feſtzuhalten und nur ſo viele Gäſte einzuladen
wie der Raum in welchem die Tafel aufgeſchlagen wird zu faſſen
vermag Jm Weißen Saale können nur 170 höchſtens 210 Per
ſonen plazirt werden Erheiſchen nun aber die Verhältniſſe
mehr Perſonen einzuladen ſo müſſen in den angrenzenden Ge
mächern Tafeln aufgeſtellt werden wie dies auch bei dem Gala
diner zu Ehren des Kaiſers Franz Joſef der Fall war Auf dem
Damaſtmuſter mit den Emblemen des Königthums erhoben ſich
vor den fürſtlichen Sitzen im Weißen Saal in Zwiſchenräumen
Pflanzen und Blumenarrangements aus denen die ganze
Pracht des von den Städten Preußens den Majeſtäten
er Hochzeitsgeſchenk verehrten Silberſchatzes aufſtieg Jn

r Mitte ſtand das glückhafte Schiff an das ſich
rechts und links die mächtigen Jardinièren reihten ihre Be
ſtimmung durch die ihnen entquellende Roſenpracht erfüllend
weiter kamen die künſtleriſch geformten Auſſätze ebenfalls eine
Laſt von Blumen tragend ferner die vergoldeten Kandelaber mit
ihrem Emailſchmuck und den Namenszügen Es war eine richtige
Galatafel mit dem ganzen Aufgebot der Hofdienerſchaft der Hof
Fouriere der Leibjäger der Kammer und Hoflakaien in großer

ala mit den an den Eingängen poſtirten Gala Poſten Die
Verſammlung der allerhöchſten und höchſten Herrſchaften ſowie
der Gäſte fand in den hinter der Bildergallerie gelegenen Gemächern
att Von dort geſchah kurz nach 7 Uhr der Eintritt in den
eißen Saal Voran gingen die höchſten Vorgeſetzten des

kaiſerlichen Haushalts Graf Schwerin der Hof und Haus
marſchall Frhr v Lyncker und der Ober Hof und Hausmarſchall
v Liebenau in der großen Hofuniform Se Maj der Kaiſer

Joſef führte J Maj die Kaiſerin zu Tiſche S Maj der
aiſer Wilhelm die Prinzeſſin Friedrich Leopold der Erzherzog
ranz Ferdinand von Oeſterreich Eſte die Prinzeſſin Albrecht
ie Plätze für dieſe erlauchten Herrſchaſten befanden ſich an der

Thronſeite Der Ober Ceremonienmeiſter Graf zu Eulenburg
ordnete dieſelben die Ceremonienmeiſter jene für die Prinzen und

drohend ſeinen Finger gegen ſie O Schweſter Letty
Schweſter Letty Sicherlich exiſtirt eine Verſchwörung zwiſchen
dir und dem jungen Manne draußen welcher nun noch eine
oder zwei Minuten länger warten muß ſehr unhöflich

uns Letty weil ich dir gute Nachricht mitzutheilen
abeg Betrifft es unſere Alice Richard

Ja unſere Alice Jch beabſichtige ihr heute abend noch
bevor ich zur Ruhe gehe zu ſchreiben und ſie ſofort nachhaufe
kommen zu laſſen Schweſter Letty s Geſicht ſtrahlte vor
Freude und der Doktor fuhr fort Unſer theures Kind
wird vor Ablauf der Woche hier ſein und ich bin nicht
Willens mich wieder von ihr zu trennen bis und er
nahm eine kummervolle Miene an bis ich durch eine erfolg
reiche Verſchwörung ſie mir zu rauben dazu gezwungen werde
Sorge dafür daß alles zum Empfange unſeres Lieblings bereit
iſt Fülle ihr Zimmer mit Blumen Und nun laſſe um des

immels willen den jungen Mann mit welchem du dich ver
chworen haſt herein

7

Jn dem kurzen Zeitraume der ihm bis zum Eintritte Ru
Wentworth s blieb ging Doktor Glennie mit ſich zu RNathe
Er hatte ſeiner Schweſter gegenüber eine Fröhlichkeit gezeigt
von der ſein Herz nichts wußte denn obgleich das Glück ſeiner
Tochter ſein höchſter Wunſch war konnte er ſich doch nur
ſchwer dazu entſchließen zugunſten eines anderen auf ſie zu
Preggten und er ahnte was den jungen Mann heute zu ihm
ührte

Sie hätten ſie mir wenigſtens noch zwei ober drei
überlaſſen tönnen, dachte er ſie iſt faſt noch ein

ind
Ru Wentworth trat ein zaghaft und ſchüchtern und einen

Augenblick nahm der boshafte Wunſch von dem Doktor Beſitz
nichts zu thun um ihm aus der Verlegenheit zu helfen aber
ſeine edlere Natur ſiegte ſogleich über die ungroßmöthige
Regung und die Hand gegen ſeinen Gaſt ausſtreckend ſagte
er aber noch in etwas zurückhaltendem Tone

Guten Abend Herr Wentworth
Ru s Herz ſank ein wenig In der letzten Zeit hatte Alice s

Vater ihn immer beim Vornamen genannt und dieſe kleinen
Unterſchiede ſind wichtig für einen Liebenden

Prinzeſſinnen und für diejenigen Gäſte welche den i Rannach ihnen hatten Kaſſer Franz Joſef ſaß inmitten unſere
Kaiſerpagres rechts von ihm der Kaiſer links die Kaiſerin rechts
vom Kaiſer die Prinzeſſin Friedrich Leopold Prinz Heinrich die
Oberhofmeiſterin Gräfin Brockdorff Prinz Albrecht Hofdame
Frau v Pfuel Prinz Friedrich Karl von Heſſen Hofdame Gräfin
A zu Eulenburg Herzog Georg Ludwig von Oldenburg Hof
dame Frl v Moltke Prinz Albert zu SachſenAltenburg Prinz
Albert zu SchleswigGlücksburg Erbprinz Reuß j L Hein
rich XXIX Prinz Reuß und Graf zu Stolberg Wernigerode
Links von der Kaiſerin ſpeiſte Erzherzog Franz Ferdinand Jhm
folgten weiter abwärts Prinzeſſin Albrecht Prinz Friedrich
Leopold Hofdame Gräfin v Keller Prinz Alexander Ober
hofmeiſterin Gräfin v Bernſtorff Herzog Johann Albrecht von
Mecklenburg Schwerin Hofdame Gräfin Finck von Finckenſtein
Erbprinz von Sachſen Meiningen Prinz Aribert von Anhalt
Erbprinz zu Waldeck und Pyrmont Heinrich VII Prinz Renß
Heinrich XXX Prinz Reuß und Heinrich XIX Prinz Reuß
Den Platz den Majeſtäten gegenüber hatte der Reichskanzler
Fürſt Bismarck Zu ſeiner Rechten ſaß der Miniſter des öſter
reichiſchen Kaiſerhauſes und des Aeußern Graf Kalnoky zur
Linken der öſterreichiſch ungariſche Botſchafter Graf Szechenyi
rechts vom Grafen Kalnoky bemerkte man den Generalfeldmarſchall
Grafen Moltke den öſterreichiſchen Staatsrath Frhrn v Braun
den öſterreichiſchen Sektionschef v Szögyény den öſterreichiſchen
Generaladjutanten Bolfoar von Ahnenburg den öſterr Oberſt
Grafen Warmbrand und den hieſigen öſterr Militärbevollmäch
tigten Oberſt Frhrn v Steininger Links vom Srafen Szechenyi
ſaßen Generalfeldmarſchall Graf Blumenthal der Chef des öſterr
Generalſtabes Feldzeugmeiſter Frhr v Beck der öſterr Feld
marſchall Lieutenant Graf Paar der öſterr erſte Stallmeiſter
Oberſt Berceviczy der öſterr Votſchaftsrath von und zu Eiſſen
ſtein und der öſterr Legationsrath Graf Wydenbruck Zu den
weiteren Geladenen gehörten die Miniſter die Generalität der
Ehrendienſt der Staatsſekretär Graf Bismarck die Oberſten
und Ober Hoſchargen die Umgebung des Kaiſers uſw Die
Allerhöchſten Herrſchaften und die Prinzen wurden von Leibpagen
in Gala bedient Als der Hof den Saal betrat ertönte von der
Muſikloge wo die Kapelle des Kaiſer Franz Regiments placirt
war der Armee Marſch Nr 27 und der Koburger Joſias
Marſch Weiter gelangten noch zum Vortrag Kaiſer
Ouverture, dem Kaiſer Franz Joſef von Weſtemeyer gewidmet
Andante aus der Symphonie dur mit dem Paukenſchlag von

Haydn Armee Marſch Nr 7 Bataillon Garde 1806 Ouverture
zu Jphegenie in Anlis von Gluck Zigeunerſtändchen Serenade
czigane von Nebl Radetzky Marſch Walzer Dorfſchwalben
aus Oeſterreich von Strauß Scenen aus dem Muſikdrama
Die Walküre von Wagner und der Pappenheimer Marſch

g

Berlin 13 Aug
Beim Reichskanzler Fürſten Bismarck fand ein Diner zu

Ehren des öſterreichiſchen Miniſters des Auswärtigen Grafen
Kalnoky ſtatt an welchem außer dem fürſtlichen Paare und
dem Grafen Kalnoky unter anderen der Staatsminiſter Graf
Herbert Bismarck der öſterreichiſchungariſche Botſchafter Graf
Szechenyi Sektionschef v Szögyenyi der deutſche Botſchafter in
Wien Prinz Reuß und Graf Wydenbruck theilnahmen

A Berlin 13 Aug
Zu einem der Vertretung der Regierung eines auswärtigen

ſowohl Deutſchland wie OeſterreichUngarn nahe befreundeten
Landes angehörigen Herrn der die Ehre hatte nach der heutigen
Parade vom Kaiſer Franz Joſef angeredet zu werden ſoll
der Kaiſer wie ich höre ſich ſehr anerkennend über die Aufnahme
ausgeſprochen haben welche er in Berlin gefunden hat Daß die
Bevölkerung der deutſchen Hauptſtadt ihm die Beweiſe der freund
lichſten Geſinnung entgegenbringen würde habe er ja erwarten
dürfen was auf ihn aber einen beſonders wohlthuenden Eindruck
gemacht habe ſei die takt und maßvolle Art geweſen in der
ſolches bei aller unverkennbaren Wärme geſchehen ſei und in der
er den Ausdruck herzlicher Theilnahme an dem ſchweren Schickſal
das ſein Haus betroffen erkennen zu müſſen geglaubt habe
Allgemein änßert ſich ein günſtiges Urtheil über die Erſcheinung
und das Auftreten des muthmaßlichen Thronerben Oeſterreich
Ungarns des Erzherzogs Franz Ferdinand Bekanntlich
wurden als nach dem Ableben des Kronprinzen Rudolf die Perſon
des Prinzen in den Vordergrund trat mancherlei nachtheilige
Gerüchte über ihn verbreitet die indeß alsbald wieder ver
ſtummten und in dem Weſen und Gebahren des jugendlichen Erz
herzogs keine Unterſtützung finden

Wien 13 Aug
Das Fremdenblatt beſpricht die begeiſterte Auf

nahme des Kaiſers Franz Joſef in Berlin und ſagt
Dieſe Großartigkeit und Herzlichkeit des Empfanges

er ſich auf Doktor Glennie s Aufforderung hingeſetzt hatte
drehte er ſeinen Hut den er mit hereingebracht verlegen hin
und her ohne den Muth zu finden aufzuſehen und ſein An
liegen vorzubringen Er bemerkte in dieſer Gemüthsverfaſſung
nicht daß der Mann der ſein Schickſal in ſeinen Händen
hielt ihn aufmerkſam betrachtete Der Doktor war ſehr ernſt
geworden alle kleinlichen Bedenken waren von ihm gewichen
und ein herzlicher Ausdruck trat in ſeine Augen während er
ſie auf das Geſicht Ru Wentworth s gerichtet hielt und in
ſeinem Jnnern erwog ob er ihm Glück und Leben ſeines Kindes
anvertranen dürfe

Jn dieſem günſtigen Augenblicke erhob der junge Mann den
Kopf und der wohlwollende Blick dem er begegnete gab ihm
Muth und Hoffnung

Jch bin gekommen um mit Jhnen zu ſprechen Herr
Doktor, ſagte er noch immer befangen

Za Ru
Der junge Mann zuckte zuſammen Ru Obgleich es Abend

war füllte Sonnenſchein das Zimmer weil es in ſeinem Herzen
hell geworden war

Wegen Alice Jhrer Tochter Herr Doktor Vielleicht haben
Sie bemerkt vielleicht iſt es Jhunen nicht verborgen geblieben
daß ich ich

Fahren Sie fort Ru
Daß ich Miß Glennie liebe Lantloſe Stille herrſchte

im Zimmer nach dieſen kühn geſprochenen Worten Ru
Wentworth ſaß da als habe er eine Mine angezündet und
warte auf die Exploſion Doch nichts dergleichen geſchah und
als er endlich aufſchaute ſah er denſelben gütigen Blick auf
ſich gerichtet der ihm ſchon einmal Dffuns gegeben hatte

Sie lieben meine Tochter Ru Das iſt es was Sie mir
zu ſagen wünſchten

Ja Herr Doktor und noch etwas mehr
Laſſen Sie mich hören
Mir iſt plötzlich ein großes Glück zutheil geworden

G freut mich aufrichtig Und welcher Art iſt dieſes
lück

Jch habe Jhnen zuweilen von einem Onkel in Japan
meinem Pathen erzählt

Jch exinnere mich

dieſer

Guten Abend Herr Doktor, antwortete Nn und nachdem er faßte eine Neigung zu mir ich weiß

Triumphzug der beiden Kaiſer durch Berlin läßt neuerdings die
Bedeutung dieſer Kaiſerbegegnung erkennen Sie iſt eine wieder
holte feierliche Bekräftigung jenes innigen Bundesverhältniſſes
jener unverbrüchlichen Freundſchaft der Fürſten und der Völker
denen Europa ein Dezennium des Friedens in ernſter und be
wegter Zeit verdankt Der Jubel der berliner Bevölkerung
findet einen lebhaften Wiederhall in dem Herzen eines jeden
öſterreichiſchen Patrioten

London 13 Aug
Die Times beſpricht den Beſuch des Kaiſers von

Oeſterreich in Berlin und hebt dabei hervor derſelbe er
innere an die ſolide Friedensbürgſchaft welche Europa in dem
Dreibunde beſitze und ſcheine etwas mehr zu ſein als ein bloß
höflicher Gegenbeſuch

Deutſches Reich

Wie der Hagener Ztg aus Detmold gemeldet wird
will die orthodox konſervative Partei des Fürſten
thums Lippe eine neue größere Zeitung gründen Bis jetzt
beſaß die Partei als ihr Organ nur das kleine wöchentlich
dreimal erſcheinende Lippiſche Volköbl Jn demſelben konnten
aber einige der ſtreitluſtigen und heißblütigen Streiter nicht
in dem Maße zu Wort konmen wie ſie es wünſchten um
die deutſchfreiſinnige Lippiſche Poſt und die nationalliberale

Lippiſche Landeszeitung ihrer Meinung nach mit Erfolg zu
bekämpfen und womöglich todt zu machen Die an der Spitze
des Unternehmens ſtehenden Männer ſind als in der Wolle
gefärbte OrthodoxKonſervative bekannt Um ſo auffälliger
erſcheint es daher daß die zu gründende Zeitung unter der
Flagge des Freikonſervatismus ſegeln ſoll Wenn dies wahr
iſt ſo kann man darin nur einen Verſuch erblicken unent
ſchiedene Mitglieder der beiden liberalen Parteien auzulocken
Dies dürfte ihnen indeß ſchwerlich gelingen Man wird
dem was ſich zu dem bevorſtehenden Reichstagswahlen unter
der Firma freikonſervativ aufthut überhaupt ſehr auf die
Finger ſehen müſſen Jm Wahlkreiſe Halberſtadt
Wernigerode Oſchersleben wurde Herr Bürger
meiſter a D John bekanntlich auch als freikonſervativer
Kandidat aufgeſtellt Die Wahlqaufrufe welche für ihn ver
öffentlicht wurden ſind aber vollſtändig agrariſch
reaktionär Jn dem letzten vor der Stichwahl veröffent
lichten Wahlaufruf heißt es z Jhr Landwirthe
werdet für eure Bedürfniſſe einen kundigen und eifrigen An
walt in Herrn John finden Er wird eine weiſe Schutz
zollpolitik welche den Produkten unſerer Landwirthſchaft
einen den Unkoſten entſprechenden Preis ſichert
ſowie alle Maßregeln befürworten welche der zunehmenden
Verſchuldung des Grundbeſitzes ſteuern und der Erhaltung
eines ſelbſtändigen Bürgerſtandes dienen ſollen Euch
Handwerkern wird er ein zuverläſſiger Anhalt ſein im
Wettkampf mit der übermächtigen Großinduſtrie da
er für die Stärkung des Handwerkerſtandes durch Neubelebung
der Jnnungen und durch eine euren Bedürfniſſen angemeſſene
Aenderung der Gewerbeordnung wirken wird Unter
ſchrieben iſt dieſer Wahlaufruf Der Vorſtand des konſer
vativen Wahlvereins Profeſſor Dr Diederichs Halber
ſtadt Bankier F Heine Oſchersleben Rechtsanwalt Dahl
mann Wernigerode Das ſind dieſelben Herren welche
Herrn John als freikonſervativen Kandidaten aufgeſtellt
haben Ein Freikonſervativer gegen die übermäßige
Großinduſtrie

Die Deutſche Kolonialgeſellſchaft Abtheilung
Berlin theilt folgendes mit Jnfolge der Verlängerung des
Aufenthaltes Sr Majeſtät des Kaiſers in England mußte die
auf den 8 d anberaumte Verſammlung zwecks einer Kundgebung
wider das feindliche Vorgehen der Engländer gegen die Deutſchen
in Afrika verſchoben werden Dieſelbe findet unnmehr beſtimmt
am Sonnabend den 17 abends 8 Uhr im großen Saale des
Architektenhauſes Wilhelmſtraße 92/93 ſtatt Die Tagesordnung
lautet 1 Eröffnung der Verſammlung durch den Vorſitzenden
der Abtheilung Herrn Dr Ebert 2 Referat über die Vorkomm
niſſe im Niger Benus Gebiet durch den Afrikareiſenden Herrn
P Staudinger 3 Desgleichen über Deutſch Südweſt und Oſt
Afrika durch den Afrikareiſenden Herrn Paul Reichard 4 Des
gleichen über Deutſchlands Verpflichtung gegen Emin Paſcha
durch den Afrikareiſenden Herrn Prof D Schweinfurth

Der Flügeladjutant Kaiſer Wilhelms II Majvr v Keſſel
iſt heute zum Oberſtlieutenant befördert

S

nicht aus welchem
Grunde wenn es nicht um meiner Mutter willen war welche
damals noch lebte Sie war ſeine einzige Schweſter und un
zertrennlich von ihm geweſen als ſie noch Kinder waren Jch
hoffe ich langweile Sie nicht Herr Doktor
f nehme das größte Intereſſe an dem was Sie
agen Ru

Sie ſind ſehr freundlich Als mein Onkel ein junger
Mann von fünfundzwanzig Jahren war ward er von einer
leidenſchaftlichen Liebe ergriffen

Ein ſehr natürlicher Zuſtand Ru
Es ſchlug jedoch nicht zu ſeinem Glücke aus Herr Doktor

Seiner Verbindung mit der Dame traten Schwierigkeiten ent
gegen ich weiß nicht mehr welcher Art aber an ihm lag
nicht die Schuld und ſie wurden getrennt Es brach meinem
Onkel faſt das Herz ich wundere mich nicht darüber und
er verließ England mit dem Entſchluſſe nie wieder dahin
zurückzukehren Nach vielem Umherwandern ließ er ſich endlich
in Japan in Nagaſaki nieder und die Unternehmungen
denen er ſich dort widmete waren von beſtem Erfolge be
gleitet Er vergaß meine Mutter welche nicht in ſehr günſtigen
Verhältniſſen lebte niemals und bewilligte ihr ein ſchönes
Einkommen Jch wäre ja in jedem Falle ein Gentleman ge
weſen, ſagte Ru Wentworth mit einem Anflug verzeihlichen
Stolzes aber ich ſchulde meinem Onkel viel mehr als ich
ihm jemals hätte zurückzahlen können Das einzige Mal wo
ich ihn geſehen habe war als er nach England kam um
meine Mutter zu beſuchen bei dieſer Gelegenheit ſagte er zu
ihr Ru ſoll mein Erbe ſein Sie war überzeugt daß er
ſein Wort halten werde aber ich rechnete nicht darauf und
ließ mich nie dadurch zu großen Erwartungen verleiten
hoffend daß ich fähig ſein würde mir ſelbſt einen Weg durch
das Leben zu bahnen

Geld iſt nicht zu vergchten Ru
Nein Herr Doktor und ich unterſchätze es auch nicht

Heute nachmittag empfing ich ein Telegramm von einem der
erſten Advokaten in der Stadt mit dem Erſuchen r ihm zu
kommen da er mir eine Sache von Wichtigkeit mitzutheilenhabe Die erſte Nachricht die er mir gab war daß mein
Onkel geſtorben ſei die zweite daß er mir ſein ganzes Ver
mögen hinterlaſſen habe

c n e an

Jch ſah ihn nur einmal als ich ein kleiner Knabe war ein ſehr Male Ereigniß für Sie Ru Fortſ folgt
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Kaffee

Hamburg 13 Aug Kaffee feſt Umſaß 5000 Satt 13 Aug vorm 11 Uhr Good average Santos per Aug
77 u per Sept 27 per Vez 77i/4 per März 1890 77 Schwach

Hamburg 13 nachm 3 Uhr 30 M Schlnußbericht Kaffee 85
average Santos per Ang 77 per Sept 77 per Dez 77 ber März 1880

i ſt Klerdam 13 Ang Kaffee ordiuary 52
Havre 13 u Vorm 10 Uhr M Telegramm von Veimann
ler Comp Kaſfee in New ſchloß mit 10 Points Hauſſe Rio
Sack Santos 5000 Sack Recettes für 2 Tage

Havre 13 Aug Vorm 10 Uhr 30 M Telegramm von Peimann
ler Comp Kaffee good average Santos per t 95,50 per Dez

per März 95,50 Unregelmäßig
New ort 12 Ang Teiegr Kaffee Fair Rio 182, RioNr 7 low ordinary per Sept 15,75 per Nov 15,40

Petroleum
Berlin 13 Ang Amtl Petroleum Raffintrtes Standard whtte per

100 kg mit Faß in Poſten von 100 Ctr Geküudigt kg Kündigungs
prels M Loco per dieſen Monat MStettin 13 Aug Loco 12,20

Hamburg 13 Ang Petroleum ruhig Standard white loco 7,15 Br
7,10 Gd per Sept Dez 7,30 VBr 7,25 Gd

e remen 13 Ang Schlußber Petroleum niedriger Standard whlle loco
ez

New York 12 Aug Telegr Raffinirtes Petroleum 70 Abel Teſt
in NewYork 7,40 Gd do Philadelphia 7,40 Gd Rohes Pelroleum in New
Dort 7,69 do Pipe line Certiſicates per Sept 100 Stetig

New York 13 Aug vormittags Telegr Petroleum Anfangsknrſe
Pipe liue certiſicates per S pt 100

Spiritus
Berlin 13 Aug Amtlich Spirttus per 100 à 100 10,000

nach Tralles loco mit Faß verſteuerter Termine Gekündigt i
Kündlgungspreis M Durchſchulttspreis per dieſen Monat

Spiritus mit 50 M Verbrauchsabgabe ohne Faß Vehauptet Gekündigt
20,000 J Kündigungspreis 55,3 M Loco ohne Faß 56,6 56,3 bez Loco mit
Faß per dieſen Monat und per Aug Sept 55,3 55,2 bez per SeptDit 54,2 54,1 bez per Nov Dez bez

Spiritus mit 70 M Verbrauchsabgabe Vehauptet Gekündigt 170,000 1
Kündignugspreis 36,2 M Loco ohne gab 37,3 37,1 bez loco mit Faß

per dieſen Monat und per re 36,2 36,1 bez per Sept 36,4
36,3 bez per Sept Okt 348 314,7 bez per Okt Nov 31,1 34 bez per
Nov Dez 34 33,9 bez

Magdeburg 13 Aug Kartoffelſpiritus für 10,000 I loco ohne Faß
57,20 57,40 M bei 50 37,80 bei 70 M Steuerauſſchlag

Die Aelteſten der Kanfmannlchakt
Magdeburg 13 Aug Hermann Walther Kartoſfelſpiritus ſtill

loco ohne Faß nuverſleuert bei 50 M Verbrauchsabgabe 57,20 57,40 M
desgl bei 70 M Verbrauchsabgabe 37,80 M Ab Speicher unter ſreier Vor
hallung der Gebinde ohne Eccchäft

Letpzig 13 Aug Speritus per 10,000 19 ohne Faß mit 50 M Ver

Leipzig 13 Aug Ravs ver 1000 kg nekto 32 325 M bez u Br
Napstachen per 109 kg netto 15,50 16,00 M bez Rüböl per 100 Kg nelto
ohne Faß 69,50 M bez Beſſer

Danzig 13 Ang Rübſen loco Raps 291
Stettin 13 Ang Rüböl unverändert per Sept Okt 64 50 per April

Mai 62,50 M
1990 7 13 Aug Telegr Rüböl loco 70,50 per Okt 66,60 per Mai

Bres lan 13 Aug Rüsdl per Aug 69,50 ver Sept Okt 67,50
Hamburg 13 Aug Rüböl nuverzollt feſt loco 67,00
Peſt 13 Ang Telegr Kohlraps per Aug Sept 19 à 195
a ris 13 Aug Aufängebericht Telegr Rüböl ruhig ver Aug

65,25 per Sept 65 95 per Sept Dez 66,25 per Jan April 66,265
Paris 13 Ang Schlußbericht Telegr Rüböl feſt per Aug 65,75

per Sept 65,75 per Sept Dez 66,50 per Jan April 66,75
Petersburg 13 Ang Teiegr Talg loco 45,90 per Aug 45,00
New York 12 Aua Telegr Schmalz loco 6,72 do Robe

Brothers 7,10
jSämerelen

Telegr Leinſaat loco 13,75
Hanf

Telegr Hauf 45,00

Petersbur g 13 Ang

Petersburg 13 Aug

Leipziger BVörfe vom 13 Auguſt

Z Kgl Sä M k Kgl Sächſ M3 Reuten Aul l 5333 106 4 Mansf Gw 18821 500103,15 G

3 do 1860 87,10 G 4 do3 do 500 97,40 G 4 do 1879 104,15 GThlr g er ri eSt 1855 98,50 G pz Stadtobl 1884n v e z 101,75 P do 1876 104,00
4 do 1870 100 104,00 P 3 Altb Landobl 1000 102,404 do 67 abd 3500 3 G do do 65000 103,40 G
3 Landrentenbr 500 100,59 G

Div Eiſenb St Akt Div7 KLeipz Banbauk 133,00

160 do Bierbr Reud
nitz v Riebeck u Co 194,00 P

12 Lpz Kammgarnuſp 238,90 G
9 do Malzf Schkend

fo Mansfelder Kure

9 i Alienburg Zeitz 183,00 G
212 Anſſig Teplitz 500,00 G

7 Böhmn Weſtb 59/09 141,00 P
9 Buſchtehrad Lit A 164,00
7 bo do B 154,75 G
7 DuxBodenbach 206,50 P 40 M S a p St M 633,00 G

0 ächſ KammgarnſpEiſenb St P N Solbrig garnp 110,25 G
8i Altenburg Zeit 165,00 G 8 Sächſ Maſch Fabr
7 Dux Bodenb Lit A 299,90 G Hartmann 177,90 P
7 do do B 290,00 G 15 Sächſ Webſtnhlfabr

en 300,90 PBank n Kred L 8 Thür Gasgef Lpz 158,50 P

Butter Eier Fleiſch
Berlin 12 Aug Pol Präſ Riudſieiſch von der Kenle 1,00 1,60Banchſieiſch 50 wweiueſleiſch 1,00 1,80 Kalbſſei o 1,b0 Hammel4 e e e efleiſch 0,99 1,50 Vutter 1,80 2,60

60 Slück
Nordhaufen 13 Aug ine Keule 1,50 1,60 do

1,00 1,30 Schweinefleiſch 1,309 1,40 Kalbfleiſch 0,80 0,90 Hamme
1,90 1,20 Speck geränch 1,50 1,60 Butter 2,00 2,20 Eßbutter 2

2,60 ver 1 kg Eier 0,95 1,00 M Käſe 3,00 3,50 M ver 60 Stück
2 Kartoffeln

Berlklin 12 Ang Pol Praſ Kartoffeln 3,75 7,50 M per 100
Nordhauſen 13 Ang Amll Kartoſfeln 5,50 6,00 M per 100 g

Stroh Hen
Berltn 5 Aug Pol Präſ Richtſiroh Heu Rper 100 k
Nordhaufſen 13 Ang Amtl Stroh 4,00 4,50 Hen 5,50 6,50 W

Stärke Kartoffelmehl
Berlin 13 Aug Amtl Kartoffelmehl per 100 kg brutto inkl Sack

Loco n Termine Gek Sack Kimdigungspreſs M Prima
Dnalität loco M nach HQualität per dieſen Monat
per Juni Juli M Durchſchnittspreis M

Trockene Kartofſelſtärke per 100 kg brutto inkl Sack Loco bz Termine
Sek Sack Kündigungspreis Durchſchnittspreis M Prima
Oualität loco 17,00 bez per Sept Okt 17,75 bez

Chemifche Produkte
London 13 Aug Chiliſalp eter 8 ſh 4/2 6 d für gewöhnliche 9 h
d für chemiſche Sorten

Die Juhaber der Neuen Blei und Farbſtiftfabrik von Johann
Taber in Nürnberg haben bei Gelegenheit des 70 jährigenGeburtstages des Herrn Johann Faber und des 10 jährigen He
ſtehens der Fabrik eine elegante Feſtſchrift herausgegeben Der
Jnhalt derſelben giebt intereſſante Aufſchlüſſe über die Geſchichte
des Bleiſtifts und über die Johann Faber ſche Fabrik im Speciellen
Künſtleriſch ausgeführte Photolithographien illuſtriren den Text
während Karten die vielen überſeeiſchen Reiſen welche die Reiſenden
dieſer Firma gemacht haben veranſchaulichen Mit Erſtaunen
erſieht man in welch kurzer Zeit ſich dieſe Bleiſtiftfabrik einen
Weltruf verſchafft hat und heute als eine der größten Fabriken
ihrer Branche in Deutſchland daſteht Die wöchentliche Production
wird auf 6000 Groß Bleiſtifte angegeben zu welchen im Jahre
1888 745,900 Kilo Cederholz verarbeitet wurden Solche
Etabliſſements gereichen unſerer deutſchen Jnduſtrie und unſerem
deutſchen Gewerbefleiß zur Ehre

Jn Verbindung mit der Ausſtellung für Jand Fiſcherei
und Sport in Kaſſel findet am 19 September er eine große
Verlooſung von koſtbaren Gegenſtänden ſtatt welche Seitens des
Vorſtandes angekauft worden ſind Der Verkauf der Looſe
à 1 Mark iſt ein ſehr lebhafter Die als Gewinne angekauften
Gegenſtände ſind auch in der That verlockend genug Der erſte
SHanuptgewinn beſteht in einer vollſtändigen Jagd Speiſezimmer
Einrichtung complettes Service für 12 Perſonen Sopha Seſſel
Stühle Kronleuchter aus Geweihen Gewehrſtänder mit Schrank
ausgeſüllt mit trefflichen Büchſen und Flinten 3 große Oelgemälde

Jagdſtücke und als Wanddecoration Waffen c aus der Gräflich
Stollberg ſchen Faktorei zu Uelzenburg Der zweite Haupt
gr etnn beſteht in einer vollſtändigen Jagdzimmer Einrichtung
Schreibtiſch Stühle Sopha Bücherſchrank mit den hervorragendſten
Werken der Jagdliteratur Kronleuchter Wandarme von Geweihen
Gewehrſchrank mit Jnhalt Wanduhr und Oelgemälde Der dritte
iſt ein eleganter Jagdwagen nebſt entſprechender Ausrüſtung mit
Gewehren Decken 2ec Der vierte Hauptgetvinn repräſentirt
den Sport in ſeinen verſchiedenen Theilen und beſteht aus einem
hocheleganten Reitzeug vorzüglicher Büchfe einem Dreirad und
einer ſehr werthvollen Angelruthe Außer mehreren weiteren
Hauptgewinnen ſind über 2900 werthvolle Gebrauchsgegenſtände
angekauft worden die fich nach alle dem am beſten ſelbſt empfehlen

r

n

brauchsabgabe 56,50 M nomi t 70 W o 37 wz o Allg D Kr A Lpz 190 75 8 do Stamm r 159,90 Grau chabgabe 56 ,50 M nominell mit 70 M do 37,00 M nominell 1 Allg D Kr A Lpz 199,75 G 71 S Thür Br V St 171,00 P
Dauzig 13 Aug Per 10,000 I loco kontingentirter 55,00 nichikontin 9 Dresdener Bank 11509,00 G r do St ri r 17100

gentirter 35,50 5 Geraer Bank 114,50 bzG a gei er Par t 9725 83GLönigsberg 13 Aug Per 100 1 100 loco 56,560 per Aug 56,25 6 do Hdls u Krdkb 106,00 J do HOblig te560
per Sept 56,25 5 Bolhaer Privatbank 115,05 G Weſteregein Pa zT Foen 13 Aug Spiritus loco ohne Faß 50er 55,10 do do 70ex 62 Leipziger Bant 146,50 G peſteregeln Part3530 Stil 8 S do KaſſenVerein 109,00 G Obligy e s c Dr u Zuckerfabr 31116,50 bzGStettitn 13 Ang Spiritné unverändert loco ohne Faß mit 50 M Kon a Sächſ Bank 111,25 G z e er ie die tse 39
umſtener 55,63 mit 70 W Konſumſteuer 35,90 per Aug Sept mit 70 2 Weimar Bank abgſt 193,00 G Zuckerraſfinerie Halle 13
d Lonſumſteuer 34,50 per Sept Okt mit 70 M Konſumſtener 31,50 4 Zwickaner 104,00 P o Ansél Eif P Obl

Breslan 13 Aug Spiritns per 100 1000 excl 50 M Verbranchsab
aben per Aug 75,00 do do per Ang Sept 54,79 do do per Sept Okt Jnd kt Pr u AuſſigTepliter 104,25 G
4,30 do 70 M Verbrauchsabgaben per Aug 35,30 eta mm prior Br Nordbahn i tf Lamburg 13 Aug Spiritus befeſtgt per Aug Sept 231 Br per gu, Cheinn We r uEin 29 Be per Ort e 23 r ſer es Be er i Ceinn Wertz Mie 2 WBuſchtiehr Ndw 891,25

Parts 13 Aug Aufangsbericht Spiritus rutig per Aug 40,00 10 s n 129,99 5 do Enm 1871 91,25 P
ver Sept 46,50 per Sept Dez 10,79 rer Jan April 41,25 e e l do do 1872 2125Pa z 13 Aug Schlußbr Telegr Spiritus matt per Aug 39,75 9 S n r p De dbntg 1978

Sept 25 per Sept Dez 40,75 per Jan April 41,26 r t Aue 91,90der Sept 40,25 per Sept Dez 40,75 per Jan April 41,25 0 d ten 5 do Em 1871 91,30 G
Oelfagten Oele Feitwaaren ar t Ztier Vorz A 66,00 G do do 1874 108,50 G

e 4 Gerg O ſeſt 110 90 5 3Berlin 13 Ang Amtl Rüböl per 100 kg mit Faß Termin 10 Germgiig S u tos s e 79 33 8
wenig verändert Gekündigt Ctr Kündigungspreis M Loco ohne Faß Sohn 164,09 P l wart Dherrer

er dieſen Monat 69,5 M per Aug Sept per Sept Ott 63,5 6 Halleſche Straßen V 1000 v 4 e S ue es Per Olt Nov 62,6 bez der Nov Dez 62,4 bez per Aprii 1 ZetteElbſ Geſ att 7925 d Pro r Fold i08 8
Mai 1890 6261,8 61,9 bez 5 Körbisd Zuckerſabr 115,09 G b56 Prag Turnan 90,756

S e S e eeeereeeeeereeeee eAuſſig Teplitz 17 Preuß d Kred 9 6 1124Berliner Vörſe Auel Staots u Komm wopiere Be Nordbahn b e ehe o St
59 M rt u Ar zeutiniſ e Auleihe 5 94,40 b63 n do Weſtbahn 7 139,40 bz do Hyp Akt Bant 6 126,090 63613 Auguſt s do ſch do S An 87 Buſchtiehrader Bahn 8, 164,90bz do Hyp Vſ G 25 5 11350

Prenſtiſche und Deutſche Jonds Bee e ires Cold A 5 696,50 S e dwiges 4 e rer i 5
1 Butüureſter 5 96,4 uilz rarl Ludwigsb 82 Rei ysban Proz 32,90 HDeulſche t W 23 Anleihe 2 d rig rn 5 169,50 63 Roſtoter Bank a 101,90 G

do o 104,20 B 165 00 raz Köſtach 61 103,75 G Ruſſiſche Bank f a H 4 63,70 bPrenſ konſ St Aul 107,20 Finnländer Kve 4 Jial Dittelmeerbahn Sefe 118,4083 Sachſſche St e
de un eine 31 e WGriechtſche GoidAnl 5 98,25 63 a ngered Dombr B 5 99,00 G Vereiusbant Berlin 455,10 656

Staats Schuldſcheine /2101,10 G Jlalteniſche Reute 5 34,00 b Kaſchau Oderberg 4 64,50 b Warſchau Diskontobank 7 77,10 G
Staats Pr Aul 1855 3 169,75 Kopenhagener Stadt A 98,40 bz Kronpr Rudolfb gar 42 86,80 G Weimariſche Bank konv 0 101,00 G
Barmer Stadt Anleite 32 101,60 z Liſſaboner Stadt Anl 4 86 49 bzB Kursk Kiew 58 Weſtfäliſche Bank 5 114,80 G
Berl StadtObligation 4 102,10 bzG Norwegiſche Anleihe 3 8925 ezv Lemberg Czernowitz 160,60 bz Wiener Vankverein 5
Brenter Anleihe 108,00 G Deſterreich Papierrente 4/5 71,60 z ittich Limburg 295,25 b5
Salleſche StadtAnleihe 3 7 do Silberrente 42 Oeſtr Lokalbahuen 4 61,50 bz
Hamburger Staatsanl 3 85,10 B Oeſterreich GoldReutel 4 93 75 z 20 Nordiweſtbahn 480,50 G
m do St n 3 104 10 B do Kredit 1858 221 75 bz do Lit B Elbethal 3 93,40 bz Eiſfenbahn Obligationen
ainzer Stadt Anl 3 30 15860er do Stagatsbahr 3 95,10 6 5 z

Eiche Stagtsrente rLoojel Neunß Naru s o do VII fonv 4 104,25 GSachſißhe Staatsrente 3 97,10 G Poriugieſiſche Anleihe 5 27 Reichenb Parbnb 3,61 72,90 bz do do VIII 4 104,25 G

do Staatsanleihe 4 29 Ruſſiſche Gr 5 75,00 6 2Weſtpreuß Prov Anl 3 10225 B krulſche i ar 9910 636 do ESüdweſtöahn 15 7300 d Du 2Provinzial Pfandbriefe Römiſche IV St A 4 91,50 B Schweizer Central 1 18480 do do Nordbahn 4 1104,00 bz
Landſchaftl Central 4 nmäriche St z 23 do Union 2 I1170 h rdo do m 706 o und 101,7 Südſtr Sombartiſch r Berlin Görlitz B 2do u 32101,70 b do amort 5 t Südöſtr Lombardiſch 50,00 bzB Berien dann III 4 1104,00 b
Landſch Centr Pfdb 3 95,50 bz Ruſſ konſ Auleih 1870 5 Warſchau Terespol 5 h g S 95Rrienſche nene 4 101606 u konſ Anleihe 187 Warſcgu Wien 5 Berlin Stettin gar 4 1104,2569 Warſchau Wien 15 212,40 6 3 2S do do 18711 5 Braunſchw Eiſenb Pr 4heiße Hlander d do 1878 u Weßtſilicianiſche 4 76,40B VWresl Schwegrb T 4

See do Sfeter o 4 e Kohle r 4 107008Nenten Briefe S de 102,00 oln inden IV S zn z do Orient Anl II 5 64,60 G do VI 4 1104 10 bPommerſche m 4 4 106,50 bz d III 9 e szoſenſche 105,70 o do III 5 64,30 bz BVank Aktien Zinſen zu 4 do VII 110 10 be e Frc 19932 77 e Magdeb Halbeiſ in S egSüchiche 4 105,70 595 do Pr Anl 1866 5 161,00bz Aachener DiskontoEeſ 4 do 13873 4 104,60 b
en ieſche 4 o 70 u r r d Bern np Wt 1 7 v l reſteinpelpfl 01,40 bz erg Märkiſch Bank 19,50 bz o do ,00 bzBad Präm Anul 1857 4 146,40 6 Ruſſ Poln Schatauw 4 91,80 Berliner Kaſſen Verein 5 30,0 do Wittenberge 3 85,256

Sair lSten 7 ar 5 Ruſſ Nikolai blig 4 31,70 G do Handels Geſ 9 178,90 bz8 Mainz Ludw gar konv 4 103,59 GBaunth r l 7fe S SGhived St Anl 1875 103,00 G do Natlerverein 8 140,75 do 1878er 4 1104,90 G
e 55 e do Hypoth Pföbr 41,104,10 G Börſen Handelsverein 72 161,60 bz do 1874er 4 103,25 G

e e achte amott gente 4 e net Setget der nre rer l h a Serbiſche amort Nente 5 83,50 bz do Kreditanſtalt 5 109,75 bz erſchleſ gar Lit P 3 102z ruer d a d do neue Tab 851 5 83,25 b3G Bremer Vank 3, 107,56 65 do pr gar Lit Bl 4i ürtiſche Zoll Oblig 5 72,90 b Breslauer DiekontoBt 5 112,006 do Em von 73 4
en 5 e Ungar GoldRente 4 856,25 z do Wechsler Bank 4r,, 108,00 G do do 79 4,,103,80 Gten 20 h 1139 do do mittell 4 56,20bz Danziger Privatbank 9 do do 80 4do Gold Jnv A 4/,100,10 b5B Darmſtädter Bank 7 164,75 6 Hipreußiſche Südbahn at, 105,25 G

re und ausländiſche d e 80,90 b Darmiſtädter e 3 e 103,70 bzG Rraite i 101,106
v o Eiſenb A Deſſauer Kredit neue hHelniſch 10 zD cunorvüell e u S 27AuhallDeſſ Pföbrfe 4 103,10 G Zur W n 40pr 1799063 Thüringer VI Serie 77e 7 r zud ich b O ff Hahn 4 pr 129,00 bzGi e Se er Eiſenbahn Ztamm Prioritäts do Genoſſenſch 4 7 137,25 w

e Hyp eB WWerl 1 Aktien do Grundſchulèbank 6 117,50 b Albrechtsbahn garantirt 5 87,00 G
do do Mein 4 103,50 t Dortm Enſchede 4 120,25 bz do Hyp Bk 60proz 5 115,25 G Vöhmiſche Nordbs Gold 4 103,60

Goth Pr Pfobr I abg 11420 6465 Warienb Mlawka 5 118,25 z Nationalbaut 4 Buſchtiehrader Gold 4do de abg t u r Sübbahn 5 119,70 b SistontoGeſeliſchaft 110 224,25 bz Dux Bodenbach II 5 91,25 G
do III rzb zu1 10 ab 101/60 t Saalbahn 5 1118,92 b n gant 17 159075 do III 5 108,50 Gdo IV rzb zu110 ab 3 101,75 6 Weimar GEera 5 88,75 63B Bankverein 7 1127,75 bzs DuxPrag 5 108,80 G
do V do abg a Saer Se ad 9 t Galtz KarlLndwigsb 85,60 Gmb Hup Vidor 4 102 50 o Hdls Kred Bt 5 105,40 bz Jtalieniſche Eiſ Obl 3 l 59 50 bl Berge el le EiſenbahnZtamm Aktien Gothalſrhe Zetielbant Sr 115 50 bz Faſchanderberg 5 87 a

J rund greditr Vodenir H B unt 5 112556 achenMaſtri m 67 9 do GrundKredit t o Gold 5 101,80 Vdo Ser III 5 168,90 G n 2 rig d r 294,60 b5G Kronprinz Rudolf 84 4 80,75 65
t o Se h ſrSannoverſche Bant F Zeniberg Czernow IV 4 76,556r de e a er hete en San Sitz Seſterr er Sib alte 3 eAh 277 toburg Gotha Kred Geſ 33,9 d 874 82do do 110 r 4 110,60 G rankf Güterb 6 107,50 s h i hinte 9 i 729 W er o 1324 3 82,308

do do 4 1101,90 G reſelder 5 113256 h I Anſaitt o Er g Net neue 3 81,00 B1 t 5 Magdeb Bankverein 115,00 bzG bo Gold Pr 4 101 60 Bdo do r 2 100,50 65 EreſeidUerdinger 71,10 b do Privatbant 5, 0 Oeſtert Sie r 1985 90Hyp Pf VI 5 111,50 G n 49 45 n re Aeſterr e 3pr 5 4 96,40 Gdo Hyp B Pf Ludwigshaf Vexbach 9 289,40 b Mallerbant Berlin 5 122,60 G do Nordweſtbahn 5 092 75do i Ser 65 100 4 103 h henen 71/ I e Scining Hyp B 0pr 9 100 t do 1874 Gelee 9 cd 2 b Wiainh Lndwigéhaf 47/ 122 Dintelbeut e Kredttet et rRheiniſche Hyp Vank 3 98,90 arienb MRlawlaw 1 67,70 b Naticnalt f Teutſchl 6 14200 be Südöſir Bahn Loinb 3 4108
Südd Vodentredit 4 1101,25 G z Friedr Fr 5 o 163,50 b Korddentſche Bank é,175,60 bz6 do Sblig 5 105608

Bug tiederwaldbohn 2 74,10 b do Grundkreditbant 0 e8,00 bz Ungar Rordoſt ahn 5Bodenkr Pfd g 50 e r Nordoſtbahn 5 85,27 Vovento pfebr 2 Südvahn Oeſter KreditAnſtalt 8 163,00 b do z Gold 5 107103
bo Centr Vodtr 3 77 Petersb Diskonto Bt s 176,00 do Oſibahn I 5685,25 bCentr Vodlr Pf 5 40 a eer2 e 25,10856 Setersb Jul Holsbt i2 140,50 do bo II 5

errabahn 12/, 88,25 b Pommerſche Hyp Bantl 0 24,00 bzB Portugieſiſche Eiſ Obl 42/, 103,25 b

Halle Druck und Verlag von Olto Hendel

CharkowNzow 5 190,00 G ſChemiſche Fall n
Jwangor Dombrowo 4 95,90 bzG Heinrichshall 6 117,00 G
Große Nuſſiſche 3 Leopoldshall 5 1120,50 bKurs Kiew 4 90,75 G Schexing 18 298,00 G
MoscoKurs Prior 4 86,10bzG Staßfurter 8 145,90 vzB
MoscoRjäſau 92,70 bzB Danziger Oelmiihle 12 149,75 B
do Smolenst 5 99,25 bz6 do do St Pr 10 134,90 bzB

RjaſchtMorczanst 5 99,25 bzG Deutſche Kont Gas 10 177,00 G
RybinskVolog 5 99,40 G Egeſtorff Salinen 4 127,90 B
RijäſanKozlow 490,85 bzB Eilenburger Kattun 4 83,75 G
SchnjaJvauowo 5 99,25 G Glauziger Zuckerfabrik 62 116,50 B
Südweſtdahn 4 90,60 G EGreppiner Werke 4 99,75 bzB
Tranuskankaſiſche 3 171,40 bzG Gummifabr Fonrobert 28 95,25 G
Wladikawkas gar 4 839,00 B do Voigt u Winde 5 135,75 G
Warſchan Wien V 5 102,20 bz do Volpi u Schl 5 110,00 B

do V 5 1102,20 bz Hildebrand ſche Mühlw 151,25 G
Zarskoe Selo 5 87,80 bzG Jeſerich Asphalt 10 155,50 bzG

Katferhof conv 3 1127,10 bzG
Bergtuerkes Aktien t Zuckerfabr 5 115,59 6

9 MaſchinenfabrikenAen nen en 18 l 00 Anhalt Maſchinen s 112,00 638
nhalter Kohlenwerke 10 152,00 b Sreslau LigBraunſchw Kohlenwerkel 0 reslau Linke 9 1179,50 Gſchw Kohlenwerke 80,00 G Chemnitzer 120 10 66do do St Pr 4 96,80 hzG Freund v rDonnersmarckhütte 3 77,76 G M5 r 28a d Gruſon Werke 12 280,00 bzGDortm Bergb Lt A 0 u Halleſche 16 313 00 vDorlm S P A 6710 896,25 b Harkort Brücken A4r, 132,25 be

Gelfenlirchener 6 151,00 bz do do St Pr 6 14825 B
Harkort Bergwerk O 30,40 G Hartmann er 173 60 2do do Pr A 6o 2 195,50 d Hartmann S B

P 0 9 9Harpener Bergban 0 167,75 G Snmerſche ver 8 123,008
Stern 7, 171 80 Schwartzkopff 12 295,00 bHibernia 7 1,80 dz itzer 18 278 50 GHörder Hütten conv 172,90 G Nähm Friſter u Roßin 0

do do Pr Akt 6 124 75 63G Igtenk Wanutg Wd Damit via Neuß Wagenbau 83,75 G
Lauchhammer conv 7 1157,70 bzB cher e renu 300 Vorddeutſcher Lloyd 12 184,50 buiſe 2 onv 31 113,00 bzG u Dug S rLuiſe Tiefbau conv 99 98 Koſitz Zucker 8 120,90 bn do St Pr 160,00 G Saline Salzungen 2 95,00 G
Magdeburger Bergwerk 13 Schäffer u Walcker 8 147,75 G
Marienh Kotzenan 2 83,90 bzG olſuntder Sutelt t3Marienh Kotzeno Stralſunder Spiellarten 51Oberſchl Eiſend Bed 105 Thüringer Salinen 2 838,50 G

do Eiſen Jnd 12 196,50 G Sransporigeſellſchaftende Ber Lit A 6 123,00 bzB geſellſchaf enPhönix Bergw Iit A n Kette Elbſchiffahrt 17328,25 bz8
zuuto Bergwerkgeſellſch ſ 0 111,90 b e 3 232Pluto Bergwerkgeſellſch o 112,90 b do Braunſchweig 5 124,40 B
do do St Pr do Magdeburg 10 222,00Riebeck Montanwerke 11 186,23 bzG do Grote Berlin 12/ 273 25 636

Koſter Kehien do Stettin 5250Saſſe orieneerf z 793 Ver Petroleum Prior 23 50 v
Schleſiſche Kohlenwerke 2 Weſtſäl Drabtn el T 55395do SHinthütten 9 178,50 v Weſtfäl Drahtinduſtrie 4 95,39 b
Stadtberger Hütte 9 131,25 bzG Jndnſtrie Obligationen
Stolberger Zinkhütte Dortm Union rz 110 5 112,00do St Pr 59/0 9 128 b Gr Berliner Pfertedahn 4 100000
Weſteregeln Altali t r 8 Harkort Bergwert 5 1092,406
Weſtfäl Union St Pr 1 i vo r Hibernia Bergw Geſ 4/ 105,10 S
Wurmevier I 90,00 G Paſſage Akt Bauverein 4 102,50 G

ThieleWinckler 4 102,25
JndnuſtrieAktien Weſtfäl Grubenverein 5 104,10 G

Admiralsgart Bad cv 4 125,90 G Wechfelkurs
Allg Eleltr Geſ Ediſ 7 173,50 bzG Amſterdam 100 fl 8 T 109,10 65
AngloKont Guanow 6 1147,00 b Brüſſ n Anhw 100 fr 8 T 81,05 b
BauGeſellſchaften London 1 Lſtrl 8 T 20,46 dzG f Bau Ausf 3 90,10 bz Paris 100 fr 8 T 81,10 b

Berliner Neuſtadt o 81,00 B Wien öſt 100 f 8 T 170,85 bz
Paſſage 3 1100,25 bzG Petersburg 100 S 3 W 210,25 d

Bazar Geſellſchaft 9 180,90 B
Brauereien Bank DiskontoVod 5 114,75b9 BHerlin Wechſel 3 Lomibard 3/ n

BöhmiſchesVranhaus 15 r Amſterdam 2 Brüſſel 3 London 3
Königſtadt 9 1160,10 bzG Paris 3 Petersburg 5/2 Wien 4
Leipzig Riebeck 10 193,00Schültheiß 15 29359 b Gold Silber n Vanknoten
Tivoll 1 7 143,00 G Sovereigns 20,39Union 7 1147,50 bzG Engliſche Banknoten 20,45 G

Berliner Lagerhof O 1113,25 bzG Napoleondor 16,31 V
do do St Pr 19 ,133,90 656 Dollars 4,17 6do Elektr Werkel 5 163,50 b Jmperials

Braunſchweiger Jnie 11 177,75 bzB Franzöſiſche Banknoten 81,45 B
Breslauer HOelwerke 94,90 b Oeſterreichiſche Banknoten 171,20 z
Cröl lwiter Papierſabrik 10 138,90 bzV Ruſſiſche Vanlnoten 211,60 65

T
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